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CAMABOX
Ausgezeichneter Sonnenschutz für hohe Ansprüche an Ästhetik und Eleganz

Unsere Produktneuheit CAMABOX ist dank ihrer modernen Optik mit dem 
Red Dot Award in der Kategorie Product Design 2017 ausgezeichnet worden!

Weitere Informationen finden Sie unter: www.klaiber.de
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Der nahtlos am Bein anliegende 
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Einwurf

Am vergangenen Samstag sah unsere Mannschaft 
in Münster fast eine Stunde lang wie der sichere 
Sieger aus. Bis zu diesem Zeitpunkt führten wir 
nicht nur verdient mit 1 : 0, sondern waren auch das 
bessere Team im Westfälischen. Unsere Elf über-
zeugte sowohl spielerisch, als auch mit Kampf und 
Leidenschaft, so dass sie sich nach zwei Dritteln 
des Spiels den Sieg auch verdient gehabt hätte.

Leider konnte dieses Niveau von der Mannschaft 
nicht bis zum Ende des Spiels gehalten werden, so 
dass wir uns zum Schluss mit einer Punkteteilung 
bei den Preußen aus Münster zufrieden geben 
mussten. So muss nun der lang ersehnte Auswärts-
dreier auf das nächste Auswärtsspiel bei Hansa
Rostock verschoben werden.

Wesentlich besser sieht unsere Bilanz zu Hause 
im Wildpark aus. Drei Unentschieden und vier 
Siege stehen bisher zu Buche, was Platz vier in der 
Heimtabelle bedeutet – und wir wollen alles dafür 
tun, dass diese Serie vor heimischem Publikum 
auch weiterhin Bestand hat. Dass dies gegen eines 
der beiden Topteams der bisherigen Saison keine 
einfache Aufgabe wird, steht außer Frage – doch 
sind wir mittlerweile als Team so kompakt und tre-
ten, jedenfalls zu Hause, gefestigt als Einheit auf, 
dass dies kein Ding der Unmöglichkeit sein sollte. 

Wenn wir unsere Leistung abrufen und auf den 
Platz bringen, sehe ich deshalb am Sonntag sehr 
gute Chancen, die drei Punkte im Badischen zu 
behalten. Unsere Mannschaft hat unter unserem 
Trainer Alois Schwartz nicht nur eine bisher sehr 
gute Punktebilanz von 1,46 Punkten pro Spiel 
erreicht, sondern auch an Selbstbewusstsein, 
Kompaktheit und Stabilität gewonnen. All diese 
Tugenden, gepaart mit der Unterstützung der 
KSC-Fans im heimischen Wildpark, stimmen mich 
absolut zuversichtlich für die kommende Aufgabe 
gegen Magdeburg. 

Mit unserem Gast reisen am heutigen Tag nicht nur 
sehr viele Fans des 1. FC Magdeburg an, die ich 
herzlich im Wildpark willkommen heiße, sondern 
wir freuen uns auch sehr, einen alten Bekannten 
und guten Freund wieder einmal in Karlsruhe be-
grüßen zu können. Insgesamt drei Jahre lang hat 
Maik Franz, der heute in der Sportlichen Leitung 

unseres Gastes tätig ist, das Trikot des KSC getra-
gen. Und jeder, der die jüngere Geschichte des 
KSC kennt, weiß, wie erfolgreich diese Zeit war. 
Mit Maik, als einem der Führungs- und Mentali-
tätsspieler des damaligen Teams, feierten wir die 
Zweitligameisterschaft 2007 und der KSC gehörte 
danach für zwei Jahre der Bundesliga an. 

Liebe Gäste, neben dem Sportlichen beschäfti-
gen wir uns intensiv weiter mit dem Stadionbau. 
Mittlerweile schreiten die Baumaßnahmen auf 
dem Gelände des Wildparkstadions weiter vor-
an. Auf dem Areal unseres bisherigen Platzes 3 
entsteht seit drei Wochen statt des bisherigen 
Kunstrasenplatzes ein neues „kleines Stadion“ als 
neue Spielstätte für unsere Mannschaften der U17 
und U19 in der Jugend-Bundesliga und für unsere 
2. Mannschaft. Die Fertigstellung dieser Baumaß-
nahme ist für Ende Februar 2018 geplant und ersetzt 
dann das bisherige Amateurstadion auf Platz 2,
wo zukünftig ein Parkplatz für die Gästebusse ent-
stehen wird.

Damit wird das Stadionbauprojekt nun nach und 
nach auch nach außen hin sicht- und „erlebbar“ – 
denn damit einhergehend werden auch erstmals 
Einschränkungen zu spüren sein, was die Park-
möglichkeiten anbelangt. Aber wir sind alle sehr 
erfreut, dass es losgeht und werden diese Heraus-
forderungen angehen und gemeinsam meistern.

Jetzt aber wünsche ich Ihnen und uns allen am 
heutigen Sonntag erst einmal einen erfolgreichen 
Nachmittag und einen weiteren Heimerfolg für 
unseren KSC. 

Herzlichst Ihr

KONSTANZ
LIEBE MITGLIEDER, FREUNDE, PARTNER UND FANS DES KSC, 
LIEBE GÄSTE AUS MAGDEBURG, HERZLICH WILLKOMMEN IM 
WILDPARKSTADION.

heutigen Sonntag erst einmal einen erfolgreichen 
Nachmittag und einen weiteren Heimerfolg für 
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Eine neue Sprachnachricht? Gleich 
mal anhören. „ Bei dem, was ich alles 
in Karlsruhe erleben durfte, freue ich 
mich einfach nur riesig, zurückzukom-
men. Ich bin immer froh, wenn ich in 
Karlsruhe sein kann, und wenn sich 
mal die Möglichkeit ergibt, zum Spiel 
zu kommen, hat das bisher immer 
Spaß gemacht. Jetzt, aus offiziellem 
Anlass, ist das natürlich auch eine tolle 
Sache und ich hoffe, dass wir ein schö-
nes Spiel erleben, woran wir alle Spaß 
haben“, erzählt uns der Assistent der 
Geschäftsführung Bereich Sport des 
1. FC Magdeburg. Dass unsere vorab 
geschriebene Frage zwei blaue Haken 
zeigt, hat nicht nur technischen Hin-
tergrund. Ja, Maik Franz hat gelesen, 
was wir zu seiner Gefühlslage vor der 
ersten „offiziellen“ Rückkehr in den 
Wildpark von ihm wissen wollten, 
aber diese zwei Haken, die lassen sich 
auch noch ganz anders interpretieren. 
Ein blauer Haken für den blau-weißen 
FCM, klar, aktueller Arbeitgeber und 
der Verein, mit dem er 1999 als A-Ju-
gendlicher den DFB-Junioren-Vereins- 
pokal holte. Und ein blauer Haken für 
den blau-weißen KSC. 

2006 macht der auf dem Rasen oftmals 
als Hitzkopf bezeichnete Innenvertei-
diger einen Haken unter den Transfer 
in die Fächerstadt. Ja zum KSC, ja zur 
zweiten Liga, und das mit 91 Bundesli-
gaspielen und 19 Einsätzen als U21-Na-
tionalspieler in den Beinen, wieso wes-
halb warum? Vielleicht zu oft verletzt? 
Was will so einer wie der denn bei uns? 

Die Skeptiker ließen schon während 
seines ersten Auftritts die Augenbrau-
en wieder auf Normalhöhe rutschen, 
die Nörgler wurden schnell still, die 
Fans des Maik Franz immer lauter. Pu-
blikumsliebling, „Iron Maik“, einer, der 
sich aufrieb und aufriss für die blau-wei-
ßen Badener, der auch abseits des 
Spielfelds authentisch kundtat, dass 
sein Herz für den Sport-Club im Süd-
westen schlägt. Maik Franz und KSC, 
das passte einfach wie die Faust aufs 
Auge und mit seiner Erfahrung trug er 
viel zum Aufstieg in die erste Liga bei – 
dem ersten nach 3.277 Tagen. In der 
Saisonvorbereitung 2008/09 übernahm 
er die Kapitänsbinde, im Oktober 2008 
dann der Rückschlag mit einer Verlet-
zung, die sich hin- und eine lange Pause 
nach sich zog. Schmerzlich vermisst 
wurde er, vom Team, von den Fans, bis 
er schließlich erst im April 2009 sein 
lautstark gefeiertes Gänsehaut-Come-
back im Wildpark gab. Mit dem Abstieg 
verließ Maik Franz Karlsruhe, aber ein 
Stück Iron Maik hat er dagelassen. Pla-
kate und Trikots mit seinem Namen sind 
kaum noch zu sehen, und betrachtet 
man die reine Statistik, so waren es nur 
drei Jahre – und doch, Maik Franz und 
der KSC, das sind zwei, die sich nicht 
mehr so ganz trennen lassen. Und das 
will er auch gar nicht, der heute 36-Jäh-
rige.  Wir fragen: „Auf was freust Du 
Dich besonders?“ und drücken *SEN-
DEN*. Die Haken sind nicht sehr lange 
grau; prompt folgt die Rückmeldung, 
*PLING*, 28 Sekunden Sprachnachricht: 
„Ich freue mich vor allem natürlich auf 

das Karlsruher Publikum mit seinen 
tollen Fans und der großartigen Atmo-
sphäre, aber auch darauf, viele alte Ge-
sichter wiederzusehen und einfach auch 
ein paar nette Gespräche zu haben. 
Dadurch, dass meine Frau aus Karlsruhe 
kommt, haben wir natürlich regelmä-
ßigen Kontakt hierher. Ich freue mich 
einfach, alle mal wieder zu sehen.“ Fast 
genau zehn Jahre nach seinem Wechsel 
ins Badische folgte Anfang 2016 der 
Schritt zurück nach Magdeburg, der 
viel mehr ein Schritt in die Zukunft als 
in die Vergangenheit war. Zunächst 
arbeitete er im Rahmen seines dualen 
Sportmanagement-Studiums an der 
Elbe, unterschrieb dann einen Vertrag 
als hauptamtlich Festangestellter und 
ist damit seit 1. Oktober frisch geba-
ckener Assistent der Geschäftsführung – 

MAIK MIT MAGDEBURG ZU GAST

PLING, NEUE NACHRICHT
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Story

der nun für das erste offizielle Spiel als 
Funktionär an den Rhein gereist ist. „Es 
kommen sehr viele Magdeburger Fans 
mit, der KSC ist extrem heimstark und 
Magdeburg ist dick oben mit dabei. 
Was für ein Spiel erwartest Du?“ *SEN-
DEN* Während wir auf seine Antwort 
warten, reisen wir noch ein wenig durch 
die Erinnerungen. Aus Wolfsburg war 
er seinerzeit nach Karlsruhe kommen, in 
Wolfsburg spielt heute Mario Gomez. 
Das lässt den treuen KSC-Fan an da-
mals denken, an Februar 2008, ans Der-
by gegen den VfB, an wüste Worte …  
Alles lange her. Wenn wir „Maiki“ fra-
gen, auf was er sich besonders freut, hier 
und heute, dann hat das sicher nichts 
mehr mit einem riesigen Stapel gelber 
Karten oder Maik vs. Mario zu tun. Ap-
ropos gelbe Karten. Bemühen wir mal 
noch eben die Statistik. Gesamtmarkt-
wert, Durchschnittsalter, alles mehr 
oder weniger auf Augenhöhe bei KSC 
und FCM. Die Trainer: ähnliches Alter, 
ähnlich erfolgreich (nämlich 1,46 Punk-
te pro Spiel für Alois Schwartz, 1,66 für 
Jens Härtel). Der KSC ist aktuell 4. der 
Heimtabelle: die letzten drei Partien im 
Wildparkstadion gewonnen, noch kein 
einziges verloren. Magdeburg kommt 
als 2. der Gesamttabelle ins Badische, 
unter der Woche noch mit dem BVB 
im DFB-Pokal vor der Brust, in der Liga 

zuletzt mit einer 0 : 3-Schlappe gegen 
Unterhaching – und noch keinem ein-
zigen Unentschieden in der laufenden 
Saison. Von den überhaupt erst drei 
Niederlagen fingen sich die heutigen 
Kontrahenten aus Sachsen-Anhalt zwei 
in der Fremde. Und, Stichwort Pokal, 
die bisher einzige Begegnung der bei-

den Teams wird im November siebzehn: 
Am 28.11.2000 stand es nach Ende 
der Verlängerung 3 : 3, ehe schließlich 
die Hausherren den KSC mit 5 : 3 nach 
Hause schickten. Ein Ergebnis, das den 
heimischen Blau-Weißen heute sicher 
ebenfalls gefallen würde, wenn auch 
nicht … *PLING* Ah, hören wir doch 
gemeinsam zu, was Maik Franz uns zum 
heutigen Spiel sagt. „ Es ist in der Tat 
so, dass von uns viele Fans mitkommen 
und damit zwei lautstarke Fangruppen 
aufeinander treffen. Das Wichtigste ist 
natürlich, was auf dem Platz passiert, 
und da wissen wir ganz genau, was auf 
uns zukommt. Karlsruhe ist einer der 
Favoriten, auch wenn sie vielleicht nicht 
perfekt gestartet sind; sie haben eine 
sehr gute und erfahrene Mannschaft. 
Mit dem Publikum im Rücken hat es 
hier jede Mannschaft schwer – aber wir 
haben auch unsere Qualitäten. Wir wis-
sen, was in der dritten Liga gefragt ist, 
und wir werden alles in die Waagschale 
werfen, um in Karlsruhe zu punkten.“ 

Und dann PLINGT noch etwas hinterher, 
„In diesem Sinne: Ein schönes Spiel!“ 
Ach, Maik, Du bist uns ein sehr willkom-
mener Gast. „Egal, wie die Partie heute 
endet – schön, dass wir Dich mal wie-
der im Wildpark haben.“ *SENDEN*  
 Text: Sandra Walzer

XX.XXX€
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FUNKTIONSTEAM
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 2HOFMANN ANDREAS
13.04.1986

ZAWADA OSKAR
01.02.1996

STROH-ENGEL DOMINIK
27.11.1985

CAMOGLU BURAK
05.10.1996

13 BÜLOW KAI
31.05.1986
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22 AMAMOO NATHANIEL
23.08.1997

AT-TRAINER
BÖCKLER FLORIAN
11.07.1988

TEAMMANAGER
REICH BURKHARD

TW-TRAINER
RABE KAI
24.12.1980

 1 ORLISHAUSEN DIRK
15.08.1982

KARAAHMET MALIK
18.01.2000

LUIBRAND KAI
24.04.1994

GORDON DANIEL
16.01.1985

20 VUJINOVIC VALENTINO
20.02.1999

30 FINK ANTON
31.07.1987

32 UPHOFF BENJAMIN
08.08.1993

 4 STOLL MARTIN
09.02.1983

28 GESSL SEBASTIAN
30.06.1996

Das KSC-Team vertraut auf: TRAINER

ZEUGWART
CAYOGLU HÜSEYIN

BUSFAHRER
LASCHUK THOMAS

PHYSIO.
KIENZLE SVEN

MANNSCHAFTSARZT
DR. SCHWEIZER MARCUS

PHYSIO.
BOHN JULIA

SPIELANALYST
DIRSCHERL SEBASTIAN
17.05.1986

CHEF-PHYSIO. 
WIEMANN STEFFEN

MITTELFELD ABWEHR

17 BUCHTA SEVERIN
14.02.1997

 7 LORENZ MARC
18.07.1988

14 SIEBECK ALEXANDER
03.11.1993 25 FÖHRENBACH JONAS

26.01.199623 MUSLIJA FLORENT
06.07.1998 35 BADER MATTHIAS

17.06.1997

10 WANITZEK MARVIN
07.05.1993

CO-TRAINER
EICHNER CHRISTIAN
24.11.1982

CO-TRAINER
BAJRAMOVIC ZLATAN
12.08.1979

 5 PISOT DAVID
06.07.198724 SCHLEUSENER FABIAN

24.10.1991

 8 MEHLEM MARCEL
01.03.1995

31 LEO GIUSEPPE
30.01.1995

CO-TRAINER
MOUTAS DIMITRIOS
15.04.1968

TRAINER
SCHWARTZ ALOIS
28.03.1967

11 AYDOGAN OGUZHAN
04.02.1997

21 THIEDE MARCO
20.05.1992
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Schiedsrichter
Das Schiedsrichtergespann wurde vom DFB erst 
nach Redaktionsschluss festgelegt. Wir informieren  
Sie aktuell im Stadion über die Unparteiischen der 
heutigen Begegnung!

1. FC Magdeburg 
Tor   1 Jan Glinker 

12 Mario Seidel 
30 Alexander Brunst

Abwehr   3 Christopher Handke 
 4 Leon Heynke 
 5 Felix Schiller 
10 Nico Hammann 
14 Steffen Schäfer 
16 Nils Butzen 
19 Michael Niemeyer 
22 Andre Hainault 
37 Richard Weil

Mittelfeld   6 Björn Rother 
 8 Philip Türpitz 
13 Dennis Erdmann 
15 Tobias Schwede 
17 Marius Sowislo 
18 Florian Pick 
20 Andreas Ludwig 
23 Charles Elie Laprevotte 
24 Tarek Chahed 
26 Gerrit Müller

Sturm   7 Felix Lohkemper 
11 Christian Beck 
21 Julius Düker

Trainer Jens Härtel

Co-Trainer  Ronny Thielemann 
Silvio Bankert
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Der Gegner

1. FC MAGDEBURG 
Hinten von links: Richard Weil, Andre Hainault, Steffen Schäfer, Julius Düker, Christian Beck, Christopher Handke,  
Felix Schiller, Leon Heynke, Björn Rother
Mitte von links:
Mandy Rosenschon (Physiotherapeutin), Heiko Horner (Mannschaftsleiter), Tino Meyer (Physiotherapeut),  
Dr. Jan Philipp Schüttrumpf (Mannschaftsarzt), Tarek Chahed, Tobias Schwede, Nico Hammann, Dennis Erdmann,  
Marius Sowislo, Matthias Tischer (Torwarttrainer), Silvio Bankert (Co-Trainer), Jens Härtel (Cheftrainer),  
Ronny Thielemann (Co-Trainer), Kevin Waliczek (Spielanalyst), Dirk Keller (Fitness- und Athletiktrainer)
Vorn von links:
Gerrit Müller, Michel Niemeyer, Nils Butzen, Felix Lohkemper, Mario Seidel, Jan Glinker, Alexander Brunst, Charles Elie 
Laprevotte, Philip Türpitz, Florian Pick, Andreas Ludwig
Es fehlt: Dr. Stefan Wiegand (Mannschaftsarzt)

Mit der beeindruckenden Bilanz von 
30 Punkten reist der 1. FC Magdeburg 
nach Karlsruhe. Erst drei Niederlagen 
kassierte das Team aus der Landes-
hauptstadt Sachsen-Anhalts in der lau-
fenden Spielzeit – zum Auftakt mit 1 : 4 
in Großaspach und am achten Spieltag 
mit 1 : 3 in Zwickau. Besonders bitter 
war dann die 0 : 3-Heimpleite gegen 
Aufsteiger Unterhaching am vergange-
nen Samstag, bei der der FCM eine er-
schreckend schwache Vorstellung bot. 
Trotz dessen spielen die Magdeburger 
bislang eine ganz starke Runde. Offiziell 
mag allerdings noch keiner der Verant-
wortlichen von der Zweiten  Bundesliga 
sprechen. Nach wie vor gilt das Wort 
von Geschäftsführer Mario Kallnik, der 
bereits im Sommer erklärte: „Sollten 
wir bis zur Winterpause 45 Punkte auf 
dem Konto haben, verspreche ich, da-
rüber nachzudenken, den Aufstieg als 
offizielles Ziel zu kommunizieren.“ Die 
Gründe für den Höhenflug des FCM 
liegen auf der Hand. Selten schlug die 
Mehrzahl der Neuverpflichtungen so 

erfolgreich ein, wie zu dieser Saison. 
Der vom Chemnitzer FC gekommene 
Philip Türpitz hat sich längst zum neuen 
Publikumsliebling entwickelt und ist mit 
sechs Toren sechs Vorlagen mit Abstand 
bester Scorer der Sachsen-Anhaltiner. 
Der Ex-Bremer Björn Rother ist auf der 
Sechs gesetzt, und auch der oftmals als 
„Bad Boy“ verrufene Abräumer Dennis 
Erdmann wird immer mehr zur festen 
Größe. Da fiel es bislang nicht sonder-
lich ins Gewicht, dass Christian Beck, 
der Torjäger der vergangenen Jahre, 
derzeit eine Durststrecke durchläuft und 
erst zweimal ins Schwarze getroffen hat. 
Selbst die langfristigen Ausfälle in der 
Defensive von André Hainault (machte 
sein letztes Spiel 2016 in Osnabrück) 
und Charles-Elie Laprevotte (verletzte 
sich in der Vorbereitung) kompensierte 
Trainer Jens Härtel teils durch Personal-
rochaden, teils durch Systemwechsel. 
Momentan fällt nur Abwehrspieler Felix 
Schiller mit einem Haarriss im Becken-
kamm längere Zeit aus. Überhaupt sind 
die Magdeburger, deren Achse mit Tor-

hüter Jan Glinker, Defensivmann Nico  
Hammann, Mittelfeldakteur Marius Sowislo  
und Stürmer Beck seit vielen Jahren er-
folgreich zusammenspielt, in dieser Sai-
son taktisch variabler geworden und be-
herrschen verschiedene Systeme. Eine  
Qualität, die in vielen Partien zum Erfolg 
geführt hat. Der momentane Aufstiegs-
platz ist somit die logische Konsequenz. 
30 Punkte nach 13 Spieltagen sind schlicht  
beeindruckend und machen ganz klar 
deutlich: Der FCM ist ein heißer Auf-
stiegskandidat. Unbestrittener Vater des  
Erfolgs ist Trainer Härtel, dem der Ruf 
vorauseilt fleißig, bescheiden und au-
thentisch zu sein. Mit dem 48-Jährigen 
an der Seitenlinie ist der Erfolg zum drei- 
maligen DDR-Meister zurückgekehrt. 
Auch in der Stadt und dem ganz Umland 
erfährt der Club seit Härtels Amtsantritt 
im Juli 2014 wieder zunehmend Akzep-
tanz. Mit ihm ist so etwas wie der regio-
nale Stolz zum 1. FCM zurückgekehrt. 

 Text: Andreas Kleber

FLEISSIG UND BESCHEIDEN

MAGDEBURG MISCHT OBEN MIT
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Der Gegner

Die Anschrift  1. Fußballclub Magdeburg 
Friedrich-Ebert-Straße 62 | 39114 Magdeburg 
Telefon: (03 91) 99 02 90 | Telefax: (03 91) 9 90 29 99 
www.fc-magdeburg.de | info@fc-magdeburg.de

Das Gründungsdatum 22. Dezember 1965

Die Vereinsfarben Blau-Weiß

Die Mitgliederzahl 6.171

Die größten Erfolge  Gewinn Europapokal der Pokalsieger 1976, DDR-Meister 1972, 1974, 1975,  
FDGB-Pokalsieger 1964, 1965, 1969, 1973, 1978, 1979, 1983,  
Landespokalsieger Sachsen Anhalt 1993, 1998, 2000, 2001, 2003, 2006, 2007, 2009, 2013, 2014, 2017

Das Stadion MDCC-Arena (25.500 Plätze)

Das Präsidium  Peter Fechner (Präsident), Dr. Hagen Hoffmann (Vizepräsident), Dirk Weber (Präsidiumsmitglied), 
Dr. Lutz Petermann (Aufsichtsratsvorsitzender), Thomas Fischbeck (Stellvertr. Aufsichtsratsvorsitzender),  
Mario Kallnik (Geschäftsführer 1. FC Magdeburg Spielbetriebs GmbH)

Der Trainer  Jens Härtel, geb. 07.06.1969 in Rochlitz

Spielerstationen  BSG Chemie Großbothen, BSG Motor Grimma, 1. FC Lokomotive Leipzig, BSG Chemie Böhlen,  
FC Sachsen Leipzig, 1. FC Union Berlin, FSV Zwickau, 1. FC Union Berlin, FC Sachsen Leipzig,  
SV Babelsberg 03, SV Germania 90 Schöneiche 

Trainerstationen  2005 – 2007 SV Germania Schöneiche, 2007 – 2011 SV Babelsberg 03 (Co-Trainer),  
2011 – 2013 Berliner AK 07, 2013 – 2014 RB Leipzig U19, Seit 1. Juli 2014 beim 1. FC Magdeburg

Der Kapitän Marius Sowislo

Das Saisonziel Klassenerhalt/Möglichst schnell 45 Punkte

Wir bieten Ihnen die unter - 
schiedlichsten Kooperationen an:

Mehr Infos auf
www.blauetonne-schlauetonne.de

Sie interessieren sich fur 
unsere Jugendforderung?
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Im Portrait

Tor oder Traumpass?
Wenn ich die Wahl hätte würde ich mich 
natürlich für ein Tor entscheiden. Diese 
Saison hat es leider noch nicht geklappt, 
ich denke aber, ich bin auf einem guten 
Weg dahin.

Heimsieg oder Auswärtssieg?
Ein Heimsieg ist immer etwas Schönes 
mit den eigenen Fans im Rücken, aber 
mein nächstes Ziel ist auf jeden Fall der 
erste Auswärtsdreier.

Filmabend oder Serienmarathon? 
Filmabend. Ich mag Thriller- oder Acti-
onfilme mehr als Serien. Ich schaue zum 
Beispiel gerne den Film „Gesetz der 
Rache“.

Kochen oder essen gehen?
Ich bevorzuge es essen zu gehen. Ich 
gehe meistens nach dem Training mit 
meinen Teamkollegen essen, das geht 
einfach schneller als kochen und man 
spart somit Zeit.

An einem trainingsfreien Tag –  
entspannt oder aktiv?
Eigentlich eher entspannt, es gibt aber 
auch Tage an denen ich die aktive Rege-
neration bevorzuge. Dann fahre ich zum 
Beispiel Fahrrad oder gehe ins Fitness-
studio.

Schlossgarten oder Turmberg?
Da kann ich mich wirklich nicht entschei-
den. Ich bin oft und gerne am Schloss 
und habe mir auch die Schlosslichtspiele 
angeschaut. Gleichzeitig bin ich auch 
gerne nach dem Training oder abends 
mit Freunden am Turmberg. 

Konsole oder Brettspiele?
Brettspiele. Ich habe mir vor kurzem 
sogar ein Backgammon-Brett gekauft. 
Valentino Vujinovic kommt ab und zu 
abends vorbei und wir spielen gegen-
einander, auch wenn die Freundschaft 
darunter manchmal leidet.

Snapchat oder Instagram?
Ich mag Instagram mehr als Snapchat, 
weil man seine Freunde und Fans auf 
Instagram leichter auf dem Laufenden 
halten kann und ich ihnen dadurch einen 
Einblick in meinen Alltag geben kann.

Kämpfer oder Ballkünstler?
Eindeutig Kämpfer. Ich gehe gerne mit 
allem was ich habe in die Zweikämpfe, 
auch wenn man nicht immer nur den Ball 
erwischt, daher ist mein Vorbild Genna-
ro Gattuso. Mein Bruder Marvin ist eher 
der Ballkünstler in unserer Familie.

Skifahren oder Strandurlaub? 
Skifahren war ich noch nie und kommt 
für mich eigentlich auch nicht in Frage, 
da für mich als Fußballer die Verlet-
zungsgefahr dabei zu groß wäre. Ich 
lege mich lieber an den Strand und ge-
nieße die Sonne.

„Cello“ oder Marcel?
„Cello“. In meiner Jugendmannschaft 
gab es damals zwei Marcels, daher hat 
mein Vater mich irgendwann Marcelo 
genannt. Daraus entstand dann abge-
leitet mein Spitzname „Cello“. Ich weiß 
nicht, wann ich das letzte Mal auf den 
Namen Marcel reagiert habe, selbst 
meine Lehrer, Familie und Trainer nen-
nen mich ausschließlich „Cello“.  

ENTSCHEIDUNGEN FÜR ...
 MARCELMEHLEM
Mit Marcel „Cello“ Mehlem stellt sich heute ein Spieler den 11 Entscheidungen von Wildpark Live, der bereits seit jun-
gen Jahren für den Karlsruher SC spielt. Nachdem er seine sportlichen Anfänge beim SV Blankenloch absolvierte und 
als Einlaufkind an der Hand von Martin Stoll erste Berührungen mit dem Rasen im Wildpark machte, wechselte Mehlem 
im Alter von 10 Jahren in die Jugend des KSC. Im November 2016 schaffte der Mittelfeldspieler dann den Sprung aus 
der zweiten Mannschaft zu den Profis und ist inzwischen ein fester Bestandteil des Kaders. 

BUFFON

CHRISTIANO   RONALDO  MARVIN    MEHLEM  RONALDINHO

 GATTUSO VIDAL  

R.  CARLOS PUYOL „IRON”  MAIK  FRANZ RAMOS BADER

VUJINOVIC



Das Eckige muss
in die LINDA Apotheke!in die LINDA Apotheke!

Apotheke Burgert am Ludwigsplatz Waldstr. 65 76133 Karlsruhe
Kranich Apotheke Otto-Wels-Str. 35b 76189 Karlsruhe
Merkur Vital Apotheke Reinmuthstr. 50 76187 Karlsruhe
OK Apotheke am Kolpingplatz Karlstr. 115 76137 Karlsruhe
OK Apotheke am ZKM Südendstr. 47 76137 Karlsruhe
Rosen-Apotheke Breisgaustr. 9 76199 Karlsruhe
Apotheke 29 Karlstr. 29 76133 Karlsruhe

*einlösbar in folgenden Apotheken:

Nur in den hier
dargestellten
Apotheken einlösbar.

10%10%
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*Für KSC Fans

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 10% Rabatt auf 
Ihren Einkauf von Artikeln aus dem nicht rezeptpfl ichtigen 
Sortiment außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon 
einlösbar. Eine Kombination mit einem weiteren Coupon 
oder Rabatt ist nicht möglich.

Au f  I h re n  E i n ka u f !

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers der 
deutschen Fußball-Nationalmannschaft

und des Karlsruher Sport-Clubs.

MARCELMEHLEM

GEBURTSDATUM: 01.03.1995

GEBURTSORT: GERMERSHEIM

NATIONALITÄT: DEUTSCHLAND

GRÖSSE: 178 CM

GEWICHT: 70 KG

POSITION: MITTELFELD

RÜCKENNUMMER: 8

BEIM KSC SEIT: JUNI 2006

BISHERIGE VEREINE:   EIGENER NACHWUCHS, 
SV BLANKENLOCH
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- Weltweit ältester Mercedes-Benz Partner - 
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Erd- und
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Heimspiel

VIERTER WILDPARK-SIEG IN FOLGE WARTET

 HEIMSERIE AUSBAUEN?
Der Karlsruher SC hat im heimischen Wildpark eine echte Serie gestartet: Die 
letzten drei Begegnungen der laufenden Saison, gegen Würzburg, Erfurt und 
Lotte konnten die Badener allesamt für sich entscheiden. Heute könnte gegen 
den 1. FC Magdeburg der vierte Heimsieg in Folge warten. Mehr als drei Er-
folge in Serie und auf dem eigenen Rasen gelangen dem KSC zuletzt in der 
Drittligasaison 2012/2013. In der Rückrunde mussten damals mit Chemnitz, 
Babelsberg, den Stuttgarter Kickers, Offenbach und Dortmund II gleich fünf 
Teams mit Niederlagen im Gepäck nach Hause fahren. 



UNSERE PARTNER 17/18 1894-CLUB
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Tabellen & Statistik

KSC-FIEBERKURVE   2016/2017   2017/2018

SPIELER-STATISTIK
Nr. Name Position geboren am Einsätze Spiel-Min. Eingew. Ausgew. Gelb Gelb-Rot Rot Tore

 1 Orlishausen, Dirk Tor 15.08.1982 0 0 0 0 0 0 0 0

32 Uphoff, Benjamin Tor 08.08.1993 13 1170 0 0 0 0 0 0

28 Gessl, Sebastian Tor 30.06.1996 0 0 0 0 0 0 0 0

 2 Camoglu, Burak Abwehr 05.10.1996 12 699 4 4 1 0 0 0

 3 Gordon, Daniel Abwehr 16.01.1985 10 900 0 0 1 0 0 0

 4 Stoll, Martin Abwehr 09.02.1983 3 270 0 0 1 0 0 0

 5 Pisot, David Abwehr 06.07.1987 13 1170 0 0 2 0 0 1

17 Buchta, Severin Abwehr 14.02.1997 0 0 0 0 0 0 0 0

25 Föhrenbach, Jonas Abwehr 26.01.1996 11 909 1 1 1 0 0 1

31 Leo, Guiseppe Abwehr 30.01.1995 1 3 1 0 0 0 0 0

35 Bader Matthias Abwehr 17.06.1997 10 884 0 2 2 0 0 0

 6 Hofmann, Andreas Mittelfeld 13.04.1986 3 224 0 1 2 0 0 0

 7 Lorenz, Marc Mittelfeld 18.07.1988 13 1072 0 4 4 0 0 0

 8 Mehlem, Marcel Mittefeld 01.03.1995 7 517 1 1 2 0 0 0

10 Wanitzek, Marvin Mittefeld 07.05.1993 12 912 2 3 0 1 0 0

11 Aydogan, Oguzhan Mittefeld 04.02.1997 1 10 1 0 0 0 0 0

13 Bülow, Kai Mittefeld 31.05.1986 7 620 0 0 1 0 0 1

14 Siebeck, Alexander Mittefeld 03.11.1993 6 331 2 1 2 0 0 0

21 Thiede, Marco Mittelfeld 20.05.1992 2 72 2 0 0 0 0 0

23 Muslija, Florent Mittelfeld 06.07.1998 13 789 4 5 1 0 0 0

24 Schleusener, Fabian Mittelfeld 24.10.1991 13 617 7 1 2 0 0 4

 9 Zawada, Oskar Sturm 01.02.1996 6 241 3 2 0 1 0 0

19 Karaahmet, Malik Sturm 18.01.2000 0 0 0 0 0 0 0 0

20 Vujinovic, Valentino Sturm 20.02.1999 1 29 1 0 0 0 0 0

22 Amamoo, Nathaniel Sturm 23.08.1997 0 0 0 0 0 0 0 0

27 Stroh-Engel, Dominik Sturm 27.11.1985 11 499 6 4 0 0 0 1

29 Luibrand, Kai Sturm 24.04.1994 1 25 1 0 0 0 0 0

30 Fink, Anton Sturm 31.07.1987 11 945 0 5 0 0 0 4
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Tabellen & Statistik

Rang Verein SP S U N Tore Diff. Pkt.

 1  SC Paderborn 07  13  11  1 1  36 : 14  22  34

 2  1. FC Magdeburg  13  10  0 3  22 : 13  9  30

 3  Fortuna Köln  13  8  3 2  23 : 11  12  27

 4  SV Wehen Wiesbaden  13  8  2 3  25 : 8  17  26

 5  SpVgg Unterhaching  13  8  1 4  25 : 17  8  25

 6  SV Meppen  13  6  3 4  17 : 16  1  21

 7  Hansa Rostock  13  5  4 4  13 : 9  4  19

 8  SG Sonnenhof Großaspach  13  5  3 5  15 : 20  -5  18

 9  FSV Zwickau  13  4  4 5  14 : 18  -4  16

10  Karlsruher SC  13  4  4 5  13 : 17  -4  16

11  VfR Aalen  13  3  5 5  16 : 17  -1  14

12  Sportfreunde Lotte  13  4  2 7  15 : 17  -2  14

13  Hallescher FC  13  3  5 5  20 : 23  -3  14

14   Werder Bremen II  13  3  5 5  13 : 19  -6  14

15  Preußen Münster  13  3  4 6  13 : 14  -1  13

16  Chemnitzer FC  13  3  4 6  18 : 21  -3  13

17   FC Carl Zeiss Jena  13  3  4 6  11 : 17  -6  13

18  Rot-Weiß Erfurt  13  2  4 7  7 : 18  -11  10

19  Würzburger Kickers  13  2  4 7  13 : 26  -13  10

20  VfL Osnabrück  13  2  4 7  9 : 23  -14  10

TABELLE
Rang Spielername Mannschaft Tore (11 m)

 1.  Stephan Hain  SpVgg Unterhaching 10 (2)

 1.  Sven Michel  SC Paderborn 07 10 (0)

 3.  Daniel Frahn  Chemnitzer FC 8 (2)

 3.  Manuel Schäffler  SV Wehen Wiesbaden 8 (1)

 5.  Benjamin Girth  SV Meppen 7 (0)

 5.  Dennis Srbeny  SC Paderborn 07 7 (2)

 7.  Ronny König  FSV Zwickau 6 (0)

 7.  Philip Türpitz  1. FC Magdeburg 6 (2)

 7.  Massih Wassey  SC Paderborn 07 6 (3)

10.  Hamadi Al Ghaddioui  Sportfreunde Lotte 5 (1)

10. Hamdi Dahmani  Fortuna Köln 5 (0)

12.  Stephan Andrist  SV Wehen Wiesbaden 4 (0)

12.  Soufian Benyamina  Hansa Rostock 4 (1)

12.  Sascha Bigalke  SpVgg Unterhaching 4 (0)

12.  André Dej  Sportfreunde Lotte 4 (1)

12.  Hilal El Helwe  Hallescher FC 4 (0)

12.  Anton Fink  Karlsruher SC 4 (2)

12.  Daniel Hägele  SG Sonnenhof Großaspach 4 (0)

12.  Daniel Keita-Ruel  Fortuna Köln 4 (0)

12.  Matthias Morys  VfR Aalen 4 (1)

TORJÄGER

Rang Verein SP S U N Tore Diff. Pkt.

 1  SC Paderborn 07  7  7  0 0  23 : 5  18  21

 2  1. FC Magdeburg  7  6  0 1  14 : 5  9  18

 3  SV Meppen  7  4  2 1  12 : 5  7  14

 4  Karlsruher SC  6  4  2 0  10 : 4  6  14

 5  Fortuna Köln  6  4  1 1  11 : 4  7  13

 6  SV Wehen Wiesbaden  6  4  1 1  10 : 3  7  13

 7  SpVgg Unterhaching  6  4  1 1  15 : 10  5  13

 8  SG Sonnenhof Großaspach  7  4  1 2  11 : 6  5  13

 9  FSV Zwickau  7  3  2 2  9 : 8  1  11

10  Hansa Rostock  7  2  4 1  6 : 4  2  10

11  Werder Bremen II  7  2  3 2  9 : 6  3  9

12  Sportfreunde Lotte  6  3  0 3  9 : 7  2  9

13  FC Carl Zeiss Jena  6  2  3 1  6 : 5  1  9

14  VfR Aalen  6  2  2 2  10 : 8  2  8

15  Preußen Münster  7  2  2 3  9 : 7  2  8

16  Chemnitzer FC  6  2  2 2  7 : 7  0  8

17  Hallescher FC  6  2  1 3  10 : 12  -2  7

18  Rot-Weiß Erfurt  7  1  2 4  4 : 9  -5  5

19  VfL Osnabrück  6  1  2 3  5 : 11  -6  5

20  Würzburger Kickers  7  0  2 5  5 : 17  -12  2

Rang Mannschaft Summe Spiele Schnitt

 1  1. FC Magdeburg  122.701  7  17.529

 2  Hansa Rostock  78.900  7  11.271

 3  Karlsruher SC  61.642  6  10.274

 4  VfL Osnabrück  48.115  6  8.019

 5  Chemnitzer FC  45.864  6  7.644

 6  SV Meppen  52.760  7  7.537

 7  SC Paderborn 07  51.466  7  7.352

 8  Preußen Münster  50.629  7  7.233

 9  Hallescher FC  40.935  6  6.823

10  Rot-Weiß Erfurt  42.817  7  6.117

ZUSCHAUER

HEIMTABELLE AUSWÄRTSTABELLE

14. SPIELTAG

Rang Verein SP S U N Tore Diff. Pkt.

 1 Fortuna Köln  7  4  2 1  12 : 7  5  14

 2  SV Wehen Wiesbaden  7  4  1 2  15 : 5  10  13

 3  SC Paderborn 07  6  4  1 1  13 : 9  4  13

 4  SpVgg Unterhaching  7  4  0 3  10 : 7  3  12

 5  1. FC Magdeburg  6  4  0 2  8 : 8  0  12

 6  Hansa Rostock  6  3  0 3  7 : 5  2  9

 7  Würzburger Kickers  6  2  2 2  8 : 9  -1  8

 8  Hallescher FC  7  1  4 2  10 : 11  -1  7

 9  SV Meppen  6  2  1 3  5 : 11  -6  7

10  VfR Aalen  7  1  3 3  6 : 9  -3  6

11  Chemnitzer FC  7  1  2 4  11 : 14  -3  5

12  Preußen Münster  6  1  2 3  4 : 7  -3  5

13  Sportfreunde Lotte  7  1  2 4  6 : 10  -4  5

14  FSV Zwickau  6  1  2 3  5 : 10  -5  5

15  Rot-Weiß Erfurt  6  1  2 3  3 : 9  -6  5

16  VfL Osnabrück  7  1  2 4  4 : 12  -8  5

17  Werder Bremen II  6  1  2 3  4 : 13  -9  5

18  SG Sonnenhof Großaspach  6  1  2 3  4 : 14  -10  5

19  FC Carl Zeiss Jena  7  1  1 5  5 : 12  -7  4

20  Karlsruher SC  7  0  2 5  3 : 13  -10  2

Freitag, 27.10.2017, 19:00 Uhr

Chemnitzer FC  – Rot-Weiß Erfurt 

SpVgg Unterhaching  – Hansa Rostock

Samstag, 28.10.2017, 14:00 Uhr

VfL Osnabrück  – FSV Zwickau

FC Carl Zeiss Jena  – SC Paderborn 07 

VfR Aalen  – Werder Bremen II

Sportfreunde Lotte  – SG Sonnenhof Großaspach

Hallescher FC  – SV Meppen 

Fortuna Köln  – Würzburger Kickers

Sonntag, 29.10.2017, 14:00 Uhr

SV Wehen Wiesbaden  – Preußen Münster 

Karlsruher SC  – 1. FC Magdeburg



Die attraktiven Preise für den VIP-Tipp 2017/2018, 
gestiftet von unseren Partnern: 

KSC VIP-TIPP

2. PREIS
1 Übernachtung für 2 Personen in München 
im 4-Sterne-Hotel inklusive Frühstück
2 Karten für ein Champions League Spiel

8. – 10. PREIS
Individuell zusammengestellte Päckchen 
von sebamed

1. PREIS
Speiselokal Engel – Cabrio-Wochenende: 
„Oben ohne“ durch die Ortenau 
• 2 x Übernachtung im Komfortzimmer
• 1 x 4-Gang-Abendmenü
• 1 x Candlelight-Dinner inkl. Getränke
• 2 x Frühstück vom Buffet
• 1 x Cabrio für einen Tag (inkl. 200 km)
im Wert von ca. 320,– €

5. PREIS
Especially for two NIGHT
1 Übernachtung für 2 Personen im Doppelzimmer
1 x Panorama-Frühstücksbuffet
1 x  7-Gang Surprise Dinner für 2 Personen 

inkl. Champagner, Aperitif, Wein, Wasser, Benutzung der Bade- und 
Saunawelt (inkl. Bademantel) Tägliches WohlFit-Programm

4. PREIS
Einen Tankgutschein
im Wert von insgesamt 300,– €

3. PREIS
2 VIP-Tickets für ein Bundesliga Spiel zur Wahl 
und nach Verfügbarkeit

7. PREIS
Hotel der Blaue Reiter
First-class Frühstücksbuffet für 2 Personen

6. PREIS
Polar-Uhr 
Tracke deine Aktivitäten.

EFA Tankstellenbetriebe + 
Mineralölhandel GmbH
Emil Fahrer
Hertzstraße 27
76275 Ettlingen
Tel. 07243-542 70
www.efa-tankstellen.de

Enzo Wasserbetten
Enzo-Team
Windeckstraße 6
76135 Karlsruhe 
Tel. 0721-868 655
Fax 0721-868 612
www.enzo-wasserbetten.de

Der KURIER
Christof Bindschädel
Amalienstraße 49
76133 Karlsruhe
Tel. 0721-18079712
Fax 0721-18079755
www.derkurier-swd.de

Härdt GmbH & Co. KG
Baustoffe + Transporte
Natursteine + Erdarbeiten
75015 Bretten
Tel. 07252-7270

Raiffeisen Baucenter
Fettweisstr. 12
76189 Karlsruhe
Tel.: 0721/20 39 40
www.raiffeisen-baustoffe.de

ROTECH GmbH
Im Katzentach 16-18
DE-76275 Ettlingen
Fon: +49-(0)-7243-5931-0
Fax: +49-(0)-7243-5931-31
E-mail: hpeters@rotech.de
Website: www.rotech.de

Ludwig GmbH
Bau- und Industriebedarf
Großklamm 8
76287 Rheinstetten
Tel. 0721-951 520
Fax 0721-951 5230
www.ludwig-bau.de

Claus Schilli
Rechtsanwalt
Amalienstraße 67
76133 Karlsruhe
Tel. (07 21) 2 48 15
Fax (07 21) 2 10 04
www.claus-schilli.de

Weiss 
Tief- und Straßenbau GmbH
Roland Weiss
Oliverstraße 7
76532 Baden-Baden

init innovation in traffi c 
systems AG
Dr. Gottfried Greschner
Käppelestrasse 4 – 6
76131 Karlsruhe

IT Chain GmbH
The Supply Chain 
Management Company
Fettweisstraße 22
76189 Karlsruhe
0721 57009-7340
email@itchain.de
www.itchain.de

Holzbau Strauss GmbH
Kirchstr. 17
75 015 Bretten
Tel. 07252/3721
Fax. 07252/42873
www.strauss-holzbau.de

Klein & von Stahl
Rechtsanwälte · Steuerberater
Beiertheimer Allee 72
76137 Karlsruhe
Tel.: +49 721 8514 7777
www.ksrecht.de 

Hettmannsperger 
Bohrgesellschaft mbH
Telefon: (07222) 96877-0
Industriestraße 22
76470 Ötigheim
www.hettbohr.de

DIE TEILNEHMER

JG special products GmbH   
Steinäcker 4
76479 Steinmauern
Tel. 07222/6807981
Fax 07222/6807982
www.jg-products.de

 KSC – 1. FC MAGDEBURG 
Unternehmen Name P. Tipp

DER KURIER Christof Bindschädel 6 1 : 1

EFA Tankstellenbetriebe und Mineralölhandel GmbH Emil Fahrer 4 2 : 1

ENZO WASSERBETTEN Heinz Axtmann 3 3 : 1

Gruber & Kollegen Kai Gruber 8 2 : 0

Härdt GmbH & Co. KG Bernd Härdt 5 1 : 0

Hettmannsperger Bohrgesellschaft mbH Gerhard Breite 0 3 : 1

Holzbau Strauß Klaus Strauß 5 1 : 0

INIT AG Dr. Gottfried Greschner 6 2 : 0

IT Chain GmbH Christoph Ludin 4 3 : 1

Klein & von Stahl Rechtsanwälte Oliver Klein 5 2 : 0

Ludwig GmbH Matthias Mäckle 4 2 : 1

Raiffeisen Baucenter GmbH Thomas Munz 4 2 : 1

Rotech GmbH Heinz Peters 5 1 : 1

Schilli Anwaltskanzlei Claus Schilli 1 0 : 0

Schwamberger Security&Event Group Marco Schwamberger 1 2 : 1

SLK Badtechnik Karlsruhe Holger Glutsch 4 2 : 1

Weiss Tief :  und Straßenbau GmbH Roland Weiss 4 2 : 1
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Talentteam

Neben den alltäglichen Trainingseinheiten der Juniorenteams des KSC kommt es gerade im Zuge der Kooperation des 
Talentteams mit dem Institut für Sport und Sportwissenschaften (IfSS) des KIT auch zu speziellen Leistungstests, die 
mit in die Trainingsarbeit einfließen.

Mit dem neuen Kunstrasenplatz 3, der vor nicht allzu langer 
Zeit als neuer Teil des Wildparkgeländes eingeweiht wurde, 
wurde der erste Schritt in Sachen Stadionneubau und Um-
strukturierung des Trainingsgeländes gemacht. Froh zeigen 
sich die Nachwuchsteams des Karlsruher SC hierbei darüber, 
dass trotz des Stadionneubaus die Nähe zum Kooperations-
partner des KIT beibehalten wird. Nur ein Katzensprung liegt 
zwischen den Plätzen des KSC und dem Sportgelände des 
KIT, sodass der Weg der U15, die regelmäßig auf dem Platz 
des KIT trainiert und ihre Heimspiele dort austrägt, schnell 
per Fuß zurückgelegt werden kann. In den vergangenen 
Wochen musste aber nicht nur die U15 den überschaubaren 
Marsch antreten, denn auch die Spieler der U16, U17 und 
U19 wurden auf dem Gelände des KIT erwartet. Grund dafür 
waren verschiedene Leistungstests, die die Jugendfußballer 
des Karlsruher SC, unter der Anleitung der Verantwortlichen 
vor Ort und unter den Augen der Mannschafts- und Athle-
tiktrainer in der Sporthalle des IfSS durchführen mussten.

In verschiedenen Sprinttests (20 m- und Richtungswech-
selsprints), Koordinations- bzw. Gleichgewichtstests und 
Krafttests wurden die Talente des KSC ausführlich auf ihre 

körperliche Leistungsfähigkeit geprüft. So konnten sich die 
Trainer wichtige Informationen über die athletischen Stärken 
und mögliche Schwächen ihrer Spieler einholen, um diese 
in die Trainingsplanung, individuell auf die Spieler ange-
passt, einfließen zu lassen. Ebenfalls von großer Bedeutung 
ist hierbei die im Zuge der Leistungstests durchgeführte 
Bioelektrische Impedanzanalyse. Mit Hilfe der BIA wird es 
ermöglicht, die Körperzusammensetzung zu bestimmen, 
sodass dadurch zum Beispiel der Fettanteil eines Spielers 
genau bestimmt werden kann. Neben den, passend zu dem 
Thema, durchgeführten Vorträgen der AOK, an denen die 
Jugendteams bereits teilgenommen haben, spielen natür-
lich auch die Werte der BIA eine wichtige Rolle bezüglich 
der richtigen Ernährung der Akteure des KSC-Talentteams.

Unter anderem durch diese Tests trägt das Karlsruher In-
stitut für Technologie auch im Nachwuchsfußball des KSC 
einen wichtigen Teil bei, der hinter der alltäglichen Trai-
ningsarbeit verborgen bleibt, nichtsdestotrotz den Trainern 
in ihrer Arbeit eine große Hilfe ist. Für diesen Beitrag zur 
Talentförderung möchte sich das Talentteam des KSC bei 
den Verantwortlichen des KIT bedanken und auch zukünftig 
auf eine fruchtbare Zusammenarbeit in der direkten Nach-
barschaft hoffen. 

LEISTUNGSTESTS FÜR DEN NACHWUCHS 

KSC MEETS KIT

multi-media systeme aktiengesellschaft  Brettener Straße 47  75045 Walzbachtal 
Telefon +49 7203.92 49-0  info@mmsag.de  www.mmsag.de

Wir machen 
wichtige Momente 
brillant.
Wir sind Ihr beratungsstarker 
Full-Service-Provider für audiovisuelle 
Medien- und Veranstaltungstechnik. 
Unsere Systeme stehe für Betriebs-
sicherheit, einfache Bedienbarkeit 
und Brillanz in Bild und Ton.

 Medientechnik      

 Veranstaltungstechnik      

 Informationssysteme



LEISTUNGSTESTS FÜR DEN NACHWUCHS 

KSC MEETS KIT
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Mixed-Zone

Messe Karlsruhe
www.o� erta.info
facebook.com/o� erta.messe

Entdecke Neues!

KARLSRUHE
28.10. - 05.11.2017

Gegen Vorlage Ihrer 
KSC-Eintritts- oder 
Dauerkarte erhalten 
Sie an der Kasse 
€ 2,– Rabatt auf die 
reguläre Tageskarte 
für Erwachsene!

AUS DER  
BOXABTEILUNG 
DES KSC
KSC-Boxerin Azize Nimani konnte erst im Finale 
bei der Box-Europameisterschaft 2017 in Italien 
bezwungen werden.

1/8 Finale
Azize gegen Lausti Morjut (FIN)
Azizes Punktsieg über 4 Runden war eindeutig.

1/4 Finale
Azize gegen Plea Foteini (GRE)
Wiederum konnte Azize den Ring als Siegerin verlassen.

1/2 Finale
Azize gegen Delphine Marcini (FRA)
Siegerin nach Punkten war Azize, sie wurde aber vier 
Runden von der französischen Meisterin auf das boxe-
risch, technisch Höchste gefordert.

Finale
Azize gegen Michaele Walsh (IRL)
Klasse Kampf gegen die Irin, die aber an diesem Tag und 
in dieser Stunde einen Tick besser war.
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History

WAS MACHT EIGENTLICH ...
 MICHAELHERTWIG?
Michael Hertwig absolvierte 1985 zehn Spiele für den Karlsruher SC. Er kam über den FC Bayern München, den FV 
Offenburg und den TV Schutterwald in den Wildpark. Der heute 56-Jährige war im Anschluss an seine Zeit beim KSC 
auch noch für TeBe Berlin und den FC Freiburg aktiv.

Hallo Michael, was machen Sie beruf-
lich und wo leben Sie?
Ich arbeite beim Hauptzollamt in Lör-
rach, in der Außenstelle Offenburg. 
Dort lebe ich auch.

Welche Beziehung haben Sie heute 
noch zum Fußball?
Ich bin immer noch auf den Fußballplät-
zen zu Hause. Zwar habe ich derzeit kei-
ne Trainertätigkeit, aber meine Kinder 
sind sehr aktiv. Mein Sohn war letzte 
Saison Co-Trainer beim Offenburger FV 
und die Kinder meiner Lebensgefährtin 
jagen auch dem runden Leder hinterher. 
Der ältere von beiden spielt bei der U23 
des SC Freiburg. Ich bin also noch sehr 
oft als Zuschauer dabei.

Was war das größte Erlebnis in Ihrer 
Laufbahn?
Das war 1984, als ich mit dem Offen-
burger FV Deutscher Amateurmeister 
geworden bin. Auch meine Zeit in Mün-
chen ist erwähnenswert, dort habe ich 
gelernt, wie Fußball „gelebt“ wird. Bei 
den Bayern habe ich auch viele Natio-
nalspieler z.B. Augenthaler, Dremmler 
und Pflügler kennengelernt. Sie waren 
tolle Mitspieler und Menschen „wie du 
und ich“, nicht abgehoben, gar nichts. 

Im Gegenteil: Sie standen mir immer mit 
Rat und Tat zur Verfügung und haben 
mir geholfen, mich zurecht zu finden.

Welches waren die „schwärzesten“ 
Stunden in Ihrer Fußballer-Karriere?
Ich musste leider aufgrund einer schwe-
ren Verletzung mit 26 Jahren meine Pro-
fikarriere beenden. Sie hat mich damals 
außer Gefecht gesetzt, als ich mich nach 
meinem Abstieg mit TeBe Berlin bei 
meinem Heimatverein fit halten wollte, 
um weitere Angebote als Profi zu be-
kommen.

Wer war ihr „Lieblingsgegenspieler“?
Ludwig ‚Wiggerl‘ Kögl vom FC Bayern 
München war immer eine große Heraus-
forderung für mich. 

Wer war der „unangenehmste“ Gegen- 
spieler?
Da muss ich einige nennen: Wolfram 
Wuttke, Lothar Matthäus und das Bay-
ern-Laufwunder Bernd Dürnberger.

Bei welchem Verein hätten Sie gerne 
mal gespielt?
Bayern, KSC und TeBe Berlin waren schon 
sehr gute Vereine. Ich war immer stolz  
deren Trikot zu tragen. Ich war mit mei-
nen Stationen zufrieden.

Welchen Bezug haben Sie noch zum 
Karlsruher SC und zu wem haben Sie 
noch Kontakt?
Lang, lang ist‘s her. Leider fehlt mir die 
Zeit, da ich ja oft als Trainer und als 
Zuschauer im Südbadischen unterwegs 
bin. Aber den KSC verfolge ich selbst-
verständlich. Der Abstieg in die 3. Liga 
hat mich sehr traurig gestimmt, aber ich 
bin mir sicher: Es wendet sich alles wie-
der zum Guten.

Welche Erinnerungen haben Sie noch 
an die Zeit beim KSC?
Kontakt halte ich noch zu Michael Har-
forth, aber leider haben wir uns, wie 
es bei anderen Spielern auch passiert, 
aus den Augen verloren. Erinnerungen 
an die Karlsruher Zeit habe ich nur sehr 
gute. Es war der Verein, für den ich Bun-
desliga spielen durfte. Ich habe mich im 
Wildpark immer sehr wohl gefühlt.

Verfolgen Sie die KSC-Spiele noch und 
was trauen Sie der Mannschaft in der 
Saison zu?
Ja, ich verfolge die KSC-Spiele immer 
noch, weil es mich interessiert. Ich hof-
fe, der KSC erreicht sein Saisonziel. Man 
sollte nicht allzu viel Druck aufbauen, 
denn manchmal braucht man Geduld, 
um ans Ziel zu kommen. Danke an den 
KSC, dass ihr in eurer Interviewserie an 
mich gedacht habt. Es hat mich sehr 
gefreut.  
 
 Das Interview führte Ralf Bott
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Ausblick

Am nächsten Sonntag treffen unsere Jungs auswärts auf 
den FC Hansa Rostock. Im Ostseestadion steigt dann der  
15. Spieltag der Dritten Liga. Für unsere Mannschaft wird 
das mit knapp 800 Kilometern die weiteste Auswärtsfahrt 
der Saison. Anpfiff ist um 14:00 Uhr.

Die Gastgeber stehen zurzeit auf Platz sieben im Mittelfeld der 
Tabelle und präsentierten sich zu Hause bislang stark. In sechs 
Partien im Ostseestadion verloren sie in der laufenden Saison 
nur ein Heimspiel. Nach dem Abstieg in die dritte Liga in der 
Saison 2010/2011 schaffte die Mannschaft unter dem damali-
gen Trainer Peter Vollmann den direkten Wiederaufstieg in die 
zweite Bundesliga. Nach einer durchwachsenen Saison stieg der 
FC Hansa Rostock dann jedoch 2011/2012 direkt wieder in die 
dritte Liga ab und spielt seitdem durchgängig drittklassig. Die 
letzten fünf Spielzeiten der Dritten Liga schloss der Verein dabei 
eher im mittleren bis letzten Tabellendrittel ab. Dies möchte die 
Mannschaft um Trainer Pavel Dotchev in dieser Saison ändern.
 
In der Dritten Liga sind sich der Karlsruher SC und der  
FC Hansa Rostock bislang zwei Mal begegnet. Zuletzt trennten 
sich beide Vereine im Jahr 2013 mit einem 1 : 1-Unentschieden, 
das vorherige Aufeinandertreffen entschied der KSC auswärts 
mit 0 : 3 für sich. 

REISE IN DEN HOHEN NORDEN

DER KSC ZU  
GAST IM  
OSTSEESTADION

Busfahrt nach Rostock – Badische Traber

Abfahrt: So., 05.11.17 um 02:00 Uhr  
am HBF Karlsruhe | Preis: 75€
Anmeldungen bei Dieter Stock: 0173/9967447

Die nächsten Spiele

So., 05.11., 14:00 Uhr: Hansa Rostock – KSC
Sa., 18.11., 14:00 Uhr: KSC – FSV Zwickau
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